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Mobilitätsverhalten von Heranwachsenden und Möglichkeiten 
zur Bindung an den ÖPNV 

 
 
Projektanlass 
 
Die Dienstleister im Öffentlichen Personen-
verkehr beobachten schon seit langer Zeit, dass 
eine ihrer wichtigsten Kundengruppen, die 
Schülerinnen und Schüler, häufig sehr schnell 
nach Abschluss der Schule, ihre vormaligen 
SchülerInnen-Abonnements nicht mehr 
verlängern und stattdessen überwiegend zum 
privaten Pkw-Verkehr wechseln. Zielgruppen-
spezifisch stellt sich die Frage, ob es mit 
geeigneten Maßnahmen von Seiten der ÖV-
Dienstleister – eventuell unter Einbeziehung 
weiterer Mobilitätsdienstleister oder sonstiger 
Partner – denkbar ist, einen größeren Teil der 
ehemaligen SchülerInnen als bisher für den 
Öffentlichen Verkehr als KundInnen weiter zu 
gewinnen und damit langfristiger an sich zu 
binden. 
 
Projektziele 
 
Ziel dieser Konzeptstudie ist es zu prüfen, ob 
sich mittels geeigneter Projektpartner Maß-
nahmen entwickeln lassen, die Heranwachsende 
in Zukunft stärker an den Öffentlichen Verkehr 
binden. Es soll damit eine anschließende 
Pilotstudie vorbereitet werden. 
 
Methodik 
 
Für die Durchführung der Konzeptstudie 
werden eine Sekundärauswertung vorhandener 
Forschungsliteratur sowie eine Experten-
befragung durchgeführt. 
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